
DIE POSAUNE

Robert F. Kennedy: Barack Obama „musste einen goldenen Händedruck mit dem Teufel machen“
Andrew Miiller
27.06.2023

Der demokratische Präsidentschaftskandidat Robert F. Kennedy Jr. warnte kürzlich den amerikanischen Journalisten Bari Weiss, dass Präsident Barack Obama „einen goldenen Handschlag mit dem
Teufel machen musste“, um Big Pharma „in die Stammesstruktur der Demokratischen Partei einzubinden“.

Am 21. Juni erklärte Kennedy in Weiss’ Podcast, dass die Pharmaindustrie mehr Lobbyisten auf dem Capitol Hill hat als Senatoren, Kongressabgeordnete und Richter des Obersten Gerichtshofs
zusammen. Die Demokraten mochten diese Lobbyisten bis 2010 nicht, als Obama zustimmte, die Pharmaindustrie weitgehend unreguliert zu lassen, wenn sie sein Gesetz zum Schutz der Patienten
und der erschwinglichen Pflege unterstützen würde.

Robert F. Kennedy Jr on How 'Pharma Became Part of the Tribal Structure of the Democratic Party'

"When Obama was trying to pass Obamacare, he needed the pharmaceutical industry to sign on because he couldn't get it through Congress without them. And so he had to make a
golden… pic.twitter.com/J5dbu5TLiZ

— Chief Nerd (@TheChiefNerd) June 22, 2023

Politische Gewinne: Die politischen Aktionsausschüsse der Pharmaindustrie spenden immer noch mehr Geld an die Republikaner als an die Demokraten. Aber zunehmend unterstützen diese
Ausschüsse Obamas Einheitspartei und stellen sich gegen Donald Trumps „Make America Great Again“-Bewegung.

Trump hat oft die Behauptung wiederholt, dass Impfstoffe Autismus verursachen können, so dass die Führungskräfte der Pharmaindustrie wissen, dass ihre Zukunft bei der Partei von Obamacare und
den obligatorischen covid-19-Impfstoffen liegt. Aus diesem Grund warnt Robert Kennedy – der Neffe von Präsident John F. Kennedy und einer der wenigen gemäßigten Demokraten, die noch übrig
sind – davor, dass Big Pharma nun in „die Stammesstruktur der Demokratischen Partei“ integriert wird.

#AGENDA47: Protecting Americans by Taking on Big Pharma and Ending Global Freeloading pic.twitter.com/3fnjw1CdPd

— Trump War Room (@TrumpWarRoom) June 22, 2023

Der tiefe Staat: Eine Prophezeiung, die offenbart, warum Amerikas Eliten an der Verschmelzung von staatlicher und unternehmerischer Macht arbeiten, findet sich in Daniel: „Ja, es wuchs bis zum
Fürsten des Heeres und nahm ihm das tägliche Opfer weg und verwüstete die Wohnung seines Heiligtums. Und es wurde ein frevelhaftes Opfer an die Stelle des täglichen Opfers eingesetzt, und das
Horn warf die Wahrheit zu Boden. Und was es tat, gelang ihm.“ (Daniel 8, 11-12).

In dieser Prophezeiung geht es um ein Netzwerk von Führern, das von einem Antiochus der Endzeit angeführt wird und daran arbeitet, die Wahrheit zu untergraben. Der bibelfeindlichste Präsident der
amerikanischen Geschichte, Barack Obama, ist dieser politische Antiochus. Mit der Macht des Teufels und der Kontrolle über mächtige Verbündete, darunter Joe Biden, nutzt er die
Machtknotenpunkte des tiefen Staates in Washington, D.C., die Mainstream-Medien und Big Pharma, um zu versuchen, die jüdisch-christliche Moral und das verfassungsmäßige Regierungssystem
Amerikas zu stürzen.

Erfahren Sie mehr: Lesen „Alles läuft mit ‚COVID – Geld‘“.
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